
Die tollsten Abenteuer der SUPERBANANE 

  
      In einer dunklen Nacht sah man ein erleuchtetes Fenster,  nämlich das von Georgette, der Banane. Sie 

dachte sich einen Plan aus, um - dem Befehl Ihres Chefs folgend - auf den Mond zu fliegen, bevor es ihre 

Feinde, die Tomaten, schafften. Aber ihr Mann Bobo, die Artischocke, wartete schon lange auf sie und so sie 

schaltete er das Licht aus. An nächsten Morgen bekam sie die Anweisung des Chefs, dass sie nur eine Woche 

dafür Zeit hätte, auf den Mond zu fliegen. 
 Deshalb musste sie sich schnell in die " SUPERBANANE " verwandeln. Sie ging in ihr Büro und hatte eine 

Idee: sie ließ sich von ein paar Blumenkohlköpfen mit einem Katapult auf den Mond schießen. Leider 

plumpste sie nur 3 Meter weiter auf den Boden und fiel in Ohnmacht. Als sie wieder aufwachte, war sie im 

Krankenhaus und 2 Tage waren schon um. Nun hatte sie nur noch 5 Tage für ihren Auftrag Zeit. 
Sie überlegte eine Stunde lang und hatte eine neue Idee. Sie sauste nach Hause, kletterte auf ihre Brieftaube 

und befahl ihr, zum Mond zu fliegen. Aber als ihnen die ersten Planeten begegneten, gab es keinen Sauerstoff 

mehr in der Luft und der Vogel fiel tot zu Boden. Zum Glück hatte die Banane noch Zeit, auf ein Trampolin 

zu springen und so wurde sie nicht vom Aufprall zerquetscht. 

Um sich zu erholen, schlief sie einen ganzen Tag lang. Sie träumte, dass die Tomaten vor ihr den Mond 

erreichten und das machte sie so wütend, dass sie aus ihrem Bett sprang und gleich eine neue Idee hatte: Sie 

kaufte sich einen fliegenden Schlafanzug,  der gelb mit roten Pünktchen war und eine Sauerstoffmaske. Jetzt 

legte sie los. 

Auf einmal kam aber ein Meteorit voller Marsorangen auf sie zu. Die Marsorangen hatten leider keine Zeit, 

sich zu entschuldigen, weil SUPERBANANE schon auf die Erde gestürzt war. 
Drei Tage lang versuchte sie 1000 verschiedene Sachen, um ihr Ziel, den Mond, zu erreichen aber jedesmal 

hatte sie ein neues Problem. Es war einfach nicht ihre Woche!!!! Als nur noch ein Tag blieb hatte Georgette 

alles zusammengesucht, was sie brauchte:: eine Rakete mit einem Hubschrauber  (man weiß ja nie), ihren 

fliegenden Schlafanzug, ihre Geschwister, also die Erdbeere, die Kartoffel, den roten und den grünen Apfel, 

die Brombeeren, die Orangen, Proviant und vieles mehr. Sie hatte ihr SUPERBANANE - Kostüm angezogen. 
Es kam aber bald ein Angriff der Tomaten und sie beschossen sich gegenseitig. Zuletzt warf Georgette sogar 

ihre Geschwister auf die Tomaten, aber es reichte noch immer nicht, um die Tomaten zu besiegen. Diese hatten 

schon ihren Proviant von der Rakete geschmissen und die SUPERBANANE hatte schon alle ihre Geschwister 

geworfen und nun hatte sie keine Wahl: 

Sie musste den Grossen Flug wagen. Also 

flog sie mit der Rakete über die Tomaten 

hinweg, und diese verkochten im 

Auspufffeuer zu Tomatensuppe. Georgette 

landete auf dem Mond, sie war die Erste!. 

Damit alle wussten,  dass sie vor den 

Tomaten auf den Mond war, lies sie einen 

Topf Tomatensuppe auf dem Mond und 

nahm einen mit auf die Erde. 
Georgette kam glorios auf die Erde zurück 

und hatte viel Erfolg. Sie erfüllte sich 

ihren grössten Wunsch: sie kaufte sich einen Hund, den sie Leila nannte. 
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